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S)  Vorrichtung  zur  Bearbeitung  von  sehr  hartem  WerKstoff  mitteis  eines  Bearoeiiungsweri^euy*  u..u 
Verfahren  hierzu. 

©  Um  einen  ultraharten  Werkstoff  (5)  oder  ein  aus 
diesem  bestehendes  Werkstück  mit  Hilfe  einer  Su- 
spension  od.  dgl.  beschleunigt  bearbeiten  zu  kön- 
nen,  wird  das  Bearbeitungswerkzeug  (4)  sowohl  als 
Ultraschall-Bearbeitungswerkzeug  als  auch  in  der  Art 
eines  Läppdorns  od.  dgl.  ausgenutzt,  d.h.  sowohl  in 
axialer  Richtung  mit  Ultraschall  bewegt  als  auch  in 
hohe  Drehung  versetzt.  Bei  den  üblichen  Querschnit- 
ten  eines  Ultraschall-Bearbeitungswerkzeugs  kom- 
men  Drehzahlen  in  der  Größenordnung  von  viertau- 
send  bis  etwa  achttausend  Umdrehungen  pro  Minute 

jvjin  Frage,  wobei  auch  etwa  größere  oder  kleinere 
^   Werte  geeignet  sein  können.  Die  Vorrichtung  zur 

Bearbeitung  des  Werkstoffs  ist  aufgrund  zweier  ge- 
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las  Bearbeitungswerkzeug  nur  im  Ultraschallbetrieb 
)der  nur  als  Rotationswerkzeug  zu  benutzen  oder 
jeide  Benutzungsarten  gleichzeitig  einzusetzen,  tm 
jbrigen  kann  man  mit  dieser  Vorrichtung  ein  Werk- 
stück,  beispielsweise  in  herkömmlicher  Weise, 
schleifen,  wobei  es  nicht  unbedingt  einer  Abnahme 
jes  Ultraschailwandlers  (17)  bedarf.  Wenn  man 
nämlich  in  die  Werkzeugaufnahme  (18)  einen 
Schleifdorn  einsetzt,  der  aus  festem  Korn  besteht 
oder  beispielsweise  mit  Diamanten  besetzt  ist,  so 
kann  man  bei  ausgeschaltetem  Ultraschall-Antrieb 
wie  mit  einer  herkömmlichen  Schleifmaschine  arbei- 
ten. 
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Spal te   3;  Figur  3  * 
Spal te   3;  Figur  3  * 
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Insgesamt  * 
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Ansprüche  7 ,9 -11 ,18 ;   Figuren  3,4  * 
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Ansprüche  * 
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Sei te   3;  Fig.  * 
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:  Sei te   2,  Zei len  74-80;  Figur  6  * 

Der  vorliegende  Recherchenbericht  wurde  lur  aue  raiemansprucne  erstem. 
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